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336 Heinrich Heidlmair.

„Ja mein Zeit! was frag i denn dortn,
Draußt hängts ganze Tag not mitn Schneibn
Und du hast dein'n kloan'n, greana Garten?"
Dort hinta dö glösanan Scheibn
Zs 'sMias

broat't,^) dös lindö, hilft hausn, 3)Daß not soviel Ljolz wird vabrennt,
Mann da Mind um dein Lsäuserl thuat sausn,
Da md öu Zug 4) unt in Rella nu kennt.

Äsn Mias zwischn d'Fensta
Stehn allahand Gspensta,
Und Gsichta schneidns, daß d' di frei schröckst:
Da Niklas) da heili,
Da Rrampas 5) abscheuli,
Und Opfl hams gnua um eahn liegn;
Dö müaßns scheu hüatn,
Sunst thatn sa sö bfüatn, 3)
Meils kloanwinzige Schleckamäul 7) gibt.
Fürs Paßn, 3) da kann mas schau wartn,
Dafür hams eahn fürstlinga Gartn,
Da kinnans 's ganz Zahr promenirn.

Dös Greane, dös gfallt a da Moasn, 3)
Sun^t lassats dös fleißige Uoasn
Don ^utschnring ^ 0

) aba zun Bodn;
Don Bodn aft am UröstlingZ*) den frischn,
2lft muaß's mit oan'n ^upfa dawischn
Sein Bindlhaus obn in da Ljeh.
„Ben, den," schreits, dö hupfadö Moasn,
„Ben, ben," was kann denn das hoaßn?
„Mei Rröstling und 's Miasbött is scheu."

Nm Grabhügl.
Und reit't ämal oana bein Ljaus für,
Der 's ganz Zahr mit da Sengst umageht,
Der zun Schnitt^) braucht koan'n Summa; ohne Ljausthier
Und Loatawagn 1S)

's Einführn vasteht,
2lft klopft a mitn schepraden 14

) Finga

l) hört es auf.

l

2) ausgebreitet. 3) wirtschaften. 4) Luftzug. 5) (St. Nikolaus und
der Rrarnxus (Rnecht Ruprecht). 6) adieu sagen, verschwinden. 7) Naschmund, von Rindern
gemeint. 8

) aufpassen. 9) die Meise. 10
) Schaukelring. 1X) ein Tännling, junge Tanne oder

Lichte. 12) Ernte. 13) Leiterwagen. 14) klappernd. >
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